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Herren, Bezirksliga, Gr. 1

TTC Benzingen : SG Mettenberg 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Burkart in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Dennis Burkart, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Benzingen das Heimspiel
gegen die SG Mettenberg in der Herren, Bezirksliga, Gr. 1 mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten
war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dominik Lebherz den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Burkart / Westhauser hatten ihre Gegner Hagel / Krippner beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich
Lebherz / Blickle und Steiner / Kiebler, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Kawetzki / Henle hatten im Doppel gegen Huchler / Christ am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte wenig später Dennis Burkart beim 3:0 gegen Matthias Kiebler. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Westhauser bei seiner 1:3-Niederlage
von Martin Steiner dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war dagegen der 3:
0-Erfolg von Dominik Lebherz gegen Siegfried Huchler. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas
Hagel konnte Andrej Kawetzki anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Sebastian Blickle überzeugte im Einzel gegen Maximilian Krippner, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Alfred Henle
letztlich parat, um Markus Christ zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dennis
Burkart und Martin Steiner entschieden, das Dennis Burkart letztendlich gewann. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Steiner nun bei 12 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Westhauser beim 11:4, 5:11, 11:8, 7:
11, 11:7 gegen Matthias Kiebler zu verrichten. Recht kurzen Prozess machte Dominik Lebherz beim
3:0 mit Thomas Hagel und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Benzingen am 04.03.2023 gegen den SV Rissegg II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.03.2023
gegen den TTC Tailfingen-Margrethausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Benzingen

Doppel: Burkart / Westhauser 1:0, Lebherz / Blickle 0:1, Kawetzki / Henle 1:0 
Einzel: D. Burkart 2:0, M. Westhauser 1:1, D. Lebherz 2:0, A. Kawetzki 0:1, S. Blickle 1:0, A. Henle 1:
0 
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 SG Mettenberg
Doppel: Steiner / Kiebler 1:0, Hagel / Krippner 0:1, Huchler / Christ 0:1 
Einzel: M. Steiner 1:1, M. Kiebler 0:2, T. Hagel 1:1, S. Huchler 0:1, M. Christ 0:1, M. Krippner 0:1


